
Sind die Wechseljahre ein Thema der Versorgung? 
Für Deutschland fehlen bislang belastbare Daten zur 
Versorgungssituation in den Wechseljahren. Die Befragung soll 
Licht ins Dunkel bringen, um empirisch gestützte Aussagen & 
Anforderungen formulieren zu können. 
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Informationslage und Versorgung von Frauen in den Wechseljahren
Eine Online-Fragebogenbefragung von Frauen im Alter von 35–65 Jahren im Rhein-Neckar-Kreis (RNK)

Erleben Symptome

Keine Symptome

75% 
der Frauen erleben Symptome 
während der Wechseljahre [3,4].

der Frauen in den Wechseljahren 
erfahren:
starke bis sehr starke Symptome,
mittelstarke Symptome bzw. 
keine bis schwache Symptome [3].

Mehr als 9 Mio. 
Frauen in Deutschland sind 
Potenziell von den Wechseljahren 
betroffen. [4]

Hintergrund 2:

Der Zeitraum der Wechseljahre bezieht sich auf unterschiedliche 
Phasen bzw. Zeitpunkte im weiblichen Zyklus: 
Perimenopause, Menopause, Postmenopause

Die Perimenopause beschreibt den Übergangszeitraum 
vor der letzten Regelblutung (Menopause) einer Frau bis ein Jahr 
nach der Menopause.

Frauen verbringen ca.

1/3
ihres Lebens
in den Wechseljahren [2].

Rekrutierung

Geplante Stichprobe

• Einwohnermeldeamt
• Zufällige Auswahl von:

12 Gemeinden aus 3 Größenclustern 
der 54 Gemeinden des RNK

• Zufällige Auswahl von:
420 Frauen/Gemeinde im Alter 35-65 Jahre

• Geplante Bruttosichprobe: ca. 5000 Frauen 
• Geplante Nettostichprobe: ca. 500-750 Frauen

(angenommener Rücklauf: 10-15%)

Hintergrund 3:

Wechseljahre sind ein Thema mit zunehmender Relevanz in 
Politik & Gesellschaft [5, 6], Arbeitswelt [7] [und Wissenschaft 
[8,9]

Es bestehen Forschungslücken zur Versorgungslage in 
Deutschland.

Die Perspektiven von Frauen, Gynäkolog:Innen, Hausärzt:innen
und anderen Gesundheitsberufen sind unterbelichtet, was zu 
einer unklaren Versorgungssituation und einem polarisierten 
gesellschaftlichen Diskurs  führt [10].

Methode: 
Online-Fragebogen Rekrutierung/Stichprobe

# Online-Befragungspanel LimeSurvey 

# Postalische Anfrage 

# Teilnahme über QR-Code oder Link

1. Wechseljahre & Symptome
2. Informationslage
3. Versorgungssituation/Versorgungserfahrung
4. Soziodemografie

Fragebogen: Themen und Aufbau

„Die Darstellung dieser natürlichen Übergangsphase als Krankheit mit Östrogen-
mangel, die nur durch den Ersatz der fehlenden Hormone gelindert werden kann, 
fördert eine negative Einstellung zur Menopause und verschärft die Stigmatisierung.“
The Lancet 2024  

„Die Wechseljahre sind nicht der Beginn einer Periode des Verfalls und des Niedergangs, 
sondern ein Entwicklungsstadium, das mit Zugang zu evidenzbasierten Informationen 
und angemessener sozialer und medizinischer Unterstützung erfolgreich bewältigt 
werden kann.“ 
The Lancet 2024  
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Fragestellung:

Wie sieht die Versorgungs- und Informationslandschaft wirklich 
aus?

• Wie sieht der Umgang mit den Wechseljahren aus?
• Welche Bedarfe werden gesehen?
• Welche Anforderungen lassen sich für die Versorgung daraus 

ableiten?

Hintergrund 1:

:

Wechseljahre
Kein Problem                                                       „totaler Supergau“

Umgang mit den Wechseljahren

Normale & schöne Lebensphase                                                     „Ich erkenne mich nicht wieder“
Einfach weiter, wie bisher                                                      Hormonersatz-, Psychotherapie…

Relevanz der Versorgung 

Versorgungsinstitutionen Eigene Informationen, Freunde …
als zentrale Anlaufstelle

Allgemeinmed. Praxis                                                                        Gynäkologische Praxis

Versorgungsssituation:

Zeit, Beratung & Einordnung       

Erwartete Ergebnisse:

• Einzel- und Gruppeninterviews mit Betroffenen und Vertreter:innen unterschiedlicher 

Gesundheitsberufe zur Einschätzung der Versorgungslage, Informationslage und 

Verbesserungspotentialen für die Versorgung bzw. zur Unterstützung von Frauen in der Perimenopause 

• Einzel- und Gruppeninterviews mit Expert:innen (z. B. Beratungszentren, Schwerpunktpraxen) zur 

Identifikation von Angeboten, Best-Practice-Beispielen und Potentialen in der Versorgung und 

Unterstützung von Frauen in der Perimenopause 

• Strukturierte Online-Kurzbefragung mit Gynäkolog:innen, Hausärzt:innen und Psycholog:innen zur 

Relevanz der Wechseljahres-Thematik in der Versorgung 

Die Ergebnisse sollen empirisch gestützte Aussagen über die Versorgungssituation in den 
Wechseljahren ermöglichen und Anforderungen an die Versorgung oder auch andere 
Institutionen, wie z.B. Schulen, Krankenkassen etc. erkenntlich machen. 
Sie sollen auch dazu beitragen, die z.T. stark emotional geführte und polarisierte Debatte um die 
Wechseljahre mit den tatsächlichen Anliegen der Frauen zu konfrontieren und entsprechende 
Maßnahmen zu formulieren. Dafür werden weitere Untersuchungen notwendig sein, welche die 
Versorgungssituation aus unterschiedlichen Perspektiven abbildet. 

Diskussion & Fazit:
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Abb. 1: eigene Darstellung
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